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""FOURIER
Oftizeilles Organ des Schweiz. Pourierverbandes und des Verbandes Schweiz. Pouriergehilfen

75 Jahre Ostschweizerische
Verwaltungsoffiziers-Gesellschafl

I. Bericht Uber die Versammlung vom 17. Mai 1953

Am 17. Mai fand in Zürich die Generalversammlung der Ostschweizerischen

Verwaltungsoffiziers-Gesellschaft statt, die im Zeichen des 75jährigen Jubiläums
dieser Offiziersgeseilschaft stand und durch einen grossen Aufmarsch von Ver-
waltungsoffizieren aller Grade gekennzeichnet war.

Der Präsident der OVOG, Oberstlt. Kriemler, konnte denn auch eine Reihe von
Gästen und Ehrenmitgliedern begrüssen, worunter die Herren Oberstbrig. Rutis-
hauser: Oberstlt. i. Gst. Lang, Präsident der Kant. Offiziersgesellschaft; Regierungs-
rat Dr. König; Stadtpräsident Dr. Landolt; sowie Vertreter des Fourierverbandes
und des Verbandes Schweiz. Fouriergehilfen (die Delegierten wohnten der Ver-
Sammlung auf der Tribüne bei). Unter den Ehrenmitgliedern bemerkte man
verschiedene Verwaltungsoffiziere, deren Namen in goldenen Lettern im Vereins-
buch eingetragen ist und die in nimmermüder Arbeit mithalfen, die Gesellschaft in
die Höbe zu bringen, und sich für die ausserdienstliche Tätigkeit und Verbes-

serungen im Verwaitungs- und Verpflegungswesen tatkräftig einsetzten.
In seinem historischen Rückblick, den wir in der nächsten Ausgabe des „Fou-

rier" veröffentlichen werden, legte Oberstlt. Kriemler Zeugnis ab von der grossen
Arbeit, die in all den vergangenen Jahren im Interesse einer ausreichenden Ver-
pflegung unserer Soldaten und den damit zusammenhängenden Fragen im Rech-

nungs- und Nachschubwesen geleistet wurde.
Die statutarischen Traktanden fanden rasche Erledigung. Die Rechnungs-

ablage passierte diskussionsios und dem Aktuar Hptm. Guex blieb es vorbehalten,
über die Mitgliederbewegung zu berichten. Die OVOG verzeichnete einen Zuwachs
von 44 Mitgliedern, was als sehr erfreulich bezeichnet werden darf.

Nach einer kurzen Pause ergriff Oberstbrigadier Uhlmann (Schaffhausen)
das Wort, um über das aktuelle Thema „Die gegenwärtige militärpolitische Lage
Europas" zu sprechen. Nachdem hierüber in der Tagespresse bereits eingehend
berichtet wurde, beschränken wir uns, auf die wichtigsten Punkte dieses cinpräg-
samen Vortrages hinzuweisen. Der Redner warnte vor einem verfrühten Optimis-
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